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MVZ Kredenbach
Praxis für Frauenheilkunde & 
Geburtshilfe

Gudrun Schemel

Dr.-Stelbrink-Straße 47
57223 Kreuztal

Telefon: 0 27 32 20 96 00
mvz-termin@diakonie-sw.de

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch & Freitag   
8 bis 13 Uhr

Donnerstag	  		      
13 bis 18 Uhr

Offene Sprechstunden:
Montag, Dienstag 
und Mittwoch		  12 bis 13 Uhr
Donnerstag		  17 bis 18 Uhr

Weitere Informationen finden Sie hier:

www.mvz-kreuztal-kredenbach.de



Sehr geehrte Damen,
   liebe Patientinnen,

Viele Frauen und ihre Partner freuen sich bei einer Schwanger-
schaft auf die Ultraschalluntersuchungen. Die Bilder stärken oft 
die erste Beziehung zum heranwachsenden Kind. Doch das ist 
nicht der Grund, warum allen Schwangeren drei Basis-Ultra-
schalluntersuchungen angeboten werden. Die Untersuchungen 
haben vielmehr einen medizinischen Hintergrund: Mit ihrer Hilfe 
soll festgestellt werden, ob die Schwangerschaft normal verläuft 
und ob sich das Kind normal entwickelt.

Während einer unkomplizierten Schwangerschaft haben Sie 
Anspruch auf drei Basis-Ultraschalluntersuchungen, wenn Sie 
gesetzlich krankenversichert sind.

Direkte unerwünschte Wirkungen oder Risiken der Ultraschallun-
tersuchung selbst sind weder für die Schwangere noch für das 
Ungeborene bekannt.

Ultraschalluntersuchungen können auch auf Auffälligkeiten hin-
deuten und schwierige Entscheidungen erforderlich machen.

Welche Basis-Ultraschalluntersuchungen 
gibt es in der Schwangerschaft?

Wenn Sie gesetzlich krankenversichert sind und nicht als Risi-
koschwangere gelten, werden Ihnen drei Basis-Ultraschallunter-
suchungen angeboten. Die Frauenärztin schaut nach der Lage 
des Mutterkuchens (Plazenta) und der Fruchtwassermenge. Die 
Größe des Kindes wird gemessen und im Mutterpass in einer 
Wachstumskurve dokumentiert. Die Untersuchungsergebnisse 
können dabei helfen, die Geburt vorzubereiten.

9. bis 12. Schwangerschaftswoche: 

1. Basis-Ultraschalluntersuchung

19. bis 22. Schwangerschaftswoche: 

2. Basis-Ultraschalluntersuchung

29. bis 32. Schwangerschaftswoche: 

3. Basis-Ultraschalluntersuchung

Damit wir Sie individuell in der Schwanger-
schaft begleiten können, steht Ihnen die 
folgende Option zur Verfügung:

• Zusatzultraschall 

   bei Vorsorgeuntersuchungen

Wünschen Sie einzelne zusätzliche Untersuchungen, die 
nicht in den Richtlinien enthalten sind, sprechen Sie uns 
bitte an. Wir erläutern Ihnen gerne die Möglichkeiten. Diese 
zusätzlichen Ultraschalluntersuchungen bei der Vorsorge 
sind keine Kassenleistung. Die Kosten für diese individuelle 
Gesundheitsleistung betragen 30 Euro.


